
Modulbezeichnung Konstruktionslehre II

Semester (Häufigkeit) 4 (jedes Sommersemester)

ECTS-Punkte (Dauer) 2 (1 Semester)

Art Pflichtmodul

Studentische Arbeitsbelastung 30 h Kontaktzeit + 30 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO) Konstruktionslehre I

Empf. Voraussetzungen

Verwendbarkeit BMD, BMDPV

Prüfungsform und -dauer Präsentation mit schriftlicher Dokumentation

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung

Modulverantwortliche(r) K. Ottink

Qualifikationsziele
Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse über den Ablauf des Konstruktions- und Entwick-
lungsprozesses. Sie beherrschen die Formulierung einer Anforderungsliste, die Aufstellung von Funkti-
onsstrukturen und Methoden zur Suche und Bewertung funktionserfüllender Lösungen. Die Studieren-
den können diese erworbenen Kenntnisse anhand eines semesterbegleitenden Projekts aus dem Be-
reich ’Nachhaltigkeit’ anwenden.

Lehrinhalte
Phasen des Produktentstehungsprozesses: Aufgabenphase mit Definition des Entwicklungsauftrags
undMarktrecherche; Konzeptphasemit Anforderungsliste, Funktionsstruktur, Suche vonWirkprinzipien,
Technisch-Wirtschaftlicher Bewertung, Patentrecherche; Entwurfsphase mit Baureihen-Entwicklung;
Ausarbeitunsphase mit Maschinenrichtlinie und FMEA

Literatur
Feldhusen, J.; Grote, K.-H.: Pahl/Beitz Konstruktionslehre: Methoden und Anwendung erfolgreicher Pro-
duktentwicklung, 8. Auflage, 2013.
Naefe, P.: Einführung in das Methodische Konstruieren, 2. Auflage, Springer Vieweg, 2012.

Lehrveranstaltungen

Dozenten/-innen Titel der Lehrveranstaltung SWS
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